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Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig, 


Aönigl. Provinzial» Intelligenz: Comtoir, im poſt, Lokal, 18 


Eingang Plaugengaffe e 365. 


5 No. 221, Sonnabend, den 21. September 1829. 
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Sonntag den 22 September 1839, predigen in nachbenannten Kirchen; 
ee, Heute Mittags 1 Uhr Beichte. a 

St. Marlen. Um 7 Uhr Herr Diak. Dr. Höefner. Um 9 Uhr Herr Conſiſto⸗ 
rialrath und Superirtendent Biesler. lim 2 libr Bete aid. Dr. Knie 
wel. Donnerſtag, des 26. Septemder Wochenpredigt Herr Dlac. Dr. 
Höpfner. Anf. 9 Uhr. Nachmittag 5 (Fünf) Übr Bibelerklaͤrung Herr Ar⸗ 
chid. Dr. Kniewel. Sonnabend, den 28 September Mittags 1 Uhr Beichte. 

Königl. Kapelle. Vorm. Hr. Domherr Roſſolkiewiez. Mahm. Hr. Vicar. Heud. 

St. Johann Vormitt. Herr Paſtor Rösner Anf. 9 lühr. Beichte 67 Udr. 
ANachmitt. Herr Predgt Amts Kandidat Ceſak. Donnerſtag den 28. Sep⸗ 
tember Wochenpredigt Hr. Paſtor Rösner. af. 9 Uhr. 

Deminikaner⸗ Kirche. Vorm. Herr Virar Skibg. Polniſch. Anf, 83 Uhr. Herr 

n Landmiſſer. Anfang 91½ luhr. - ? 

e atharinen. Vorm. He. Paſtor Borkonskt. Anf. 9 Up“. Mitags H 
Dic. Wemmer. Nachmikt. Herr Archid Schnaaſe. Mittwoch den 25. Side 
tember Wochenpredigt Hr. Archid. Ehnanfe. Anfang um 3 Uhr. 

St. Brigitte, Vormittag Hirt Pfarr Adminiſtrator Großmann. N 
St. Eliſabeth. Vormitt Herr Pred. Bock. 5 5 

ee Herr Pfarradminſſtrator Slowinski. Nachmittag Herr Vi⸗ 
cc. Fiebag. RE : 15 
St. Petri und Pauli! Vorm. Militairgottesdienſt Herr Diviſtonsprediger Herde, 


Aufang um hald 10 Uhr. Vorm. Herr PredigtAmts,Caudidat And fleiſch. 
Anfang 11 Uhr, f = 
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St. Trinſtatis. Vorm Herr Pred. Blech. Anfang 9 Uhr. Betchte Sonn⸗ 
abend den 21. Sepfember 12 Uhr Mittags. Nachm He. Superinten⸗ 
dent Chwalt. Mittwoch, den 25. September Wochenpredigt Herr Super⸗ 
intendent Ehwalt. Anfang 8 Uhr. Sr : 
St. Annen. Vorm Hr Pred. Mrongovius. Polniſch. = 
St. Barbara. Vormit'ag Herr Prediger Oehlſchtaͤger. Na dm. Herr Prediger 
Karmann. Mittwoch, den 25. September Wochenpredigt Herr Prediger 
Oielſchlaͤger. Anfang 8 Uhr. Sonnabend den 21. September Nachmittags 
3 Uhr Beichte. 8 f a 
St Bartpolomäi.. Vormittag und Nachmittag Hr. Paſtor Fromm. 
Heil. Geiſt. Vorm. Herr Predigt⸗Amts⸗Candidat Tornwalb. 
St. Salvator. Vormitt. Herr Pred. Blech. 5 
1995 Leichnam. Vorm. Hr. Pred. Heoner. 5 
irche zu Altſchottland. Vorm. Hr. Pfarrer Brill. 5 
St. Albrecht. Vorm. Herr Probſt Gontz. Anfang un 10 Uhr. 
7 — — 
Angemeldete ð rem de. 
Angekommen den 19. September 1839. 


Die Herren Kaufleute Balle aus Königsberg, Leſſing en bſt Familie aus El⸗ 
bing, Frau Dr. Mangold nebſt Familie aus Berlin, log im engl. Haufe, Frau 
Major b Rexin und Famiſie von Wodeke bei Lauenburg, log, ih den dret Moh⸗ 
ren. Herr Kaufmann Lehmann von Neuenburg, log, im Hotel d' Oliba. Herr Kaufe 
mann W. Leſſer aus Dirſchau, log im Hotel de Lißzig. = Se 

8 Bekanntmachungen. e 


1. Deer Koͤnigl. Kommerzten⸗Rath Herr Abegg b abfichfint die Anlage eines 
Dampfkeſſels i ſeiner Zuckerſiederei auf dem Hofe des Grundſtuͤcks in der Boͤtt⸗ 
chergaſſe M 251. 5 = SR RE a 
In Gemärheit der Allerhoͤchſten Kabinets Ordre vom J. Januar 1931 AR. TIL. 
und des Geſetzes vom 6. Mat 1838 §. 16. wird dies biermit zur Öffentlichen Rennt⸗ 
niß gebracht, und ein Jeder, welcher durch die beabfid;tigte Anlage ſich in ſeinen 
Richten beeinträchtigt glaubt, hierdurch aufgefordert, ſich innerhöld 4 Wochen pih⸗ 
cluſtviſcher Zeit bei dem unterzeichneten Poli ei-Directorio zu ntelden, feine Ein, 
wendungen geltend zu machen, und diefelben zu beſcheiaigen, widrigenfalls er derſel⸗ 
ben verluſtig geht. 8 75 5 
Danzig, den 16. September 1839. i . 
ER Boönigl. Candrath und polizei Director 
E. 8 i 


2. In Rogat⸗Strom bei dem Dorf Einlage iſt am 31. Auguſt d. J. ein ent- 
ſeelter menſchlicher Körper, männlichen Geſchlechts, ohne Bekleidung gefunden wor. 
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den; die bereits vollſtandig eingetretene Verweſung hat die Wahrnehmung beſonde⸗ 
rer Kennzeichen unmöglich gemacht, und laßt de: ſelbe anf ein ſchon vor langerer 
Zeit erfolgtes Ableten, fo wie auf einen längeren Aufenthalt des Körpers im Waſſer 


ſchließen, nur ein Stück alte Sackleinwand hat eine Stelle des Leichnams umgeben. 


Den geſetzlichen Beſtimmungen gemäß ergeht hierdurch die angeordnete offen- 
liche Bekanntmachung mit der Aufforderung an einen Jeden, der über den aufge⸗ 
fundenen Leichnam eine A' skunft zu ertheilen vermag, dieſ. lbe entweder dem unter⸗ 
zeichneten Gericht ſchrif lich einzureichen, oder in dem auf 

den 19. October c. Vormittags um 10 Uhr 
vor dem Kriminal ⸗ Protocol Fübrer Napierski anderaumten Termine ſich in melden 
und mit ſeinen Angaben zum Protokoll ſich vernehmen zu laſſen. 
Elbing, den 6. September 1639. 
Königl. Preuß. Stadtgericht. 
. ² A A ( 
AVERTISSEMENTS 
3 Der jüdiſche Kaufmann Jacob Inch Wuͤtow und deſſen Ehefrau Sara 
geb. Borchhard hier ſelbſt, haben mittelſt gerichtlichen Vertrages did. Marienwerder 
den 23. Juli e die Gemeinſchaft der Ni und des ae vor der Dar 
rathung ausgeſchloſſen. | 
5 Mewe, den 18. Auguſt 1839. 
i Bonigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 
4. Sechs gandſtücke zwiſchen Weichſelmünde und Heubude von 9 Morgen 137 
(Inuthen, 9 Morgen 150 Ruthen, 10 Morgen 165 ORutben, 12 Morgen 19 
Muhen, 12 Morgen 128 Ruthen, 22 Morgen 140 Ru hen, ſollen zur land⸗ 
wirihſchaftlichen Benutzung auf 6 Jahre, in einem 7 
den 24. September d. J. Vormittags 11 Uhr 
auf dem Rathhauſe vor dem Stadtrathe und Kämmerer Herrn. Zerneke 1. anfle 
henden Termin, in Pacht ausgeboten werden. N 
End den 23. Auguſt 1839. N 
Ober bürgermeiſter, Bürge 'melſter uns Rath. 


5. Die nothwendigen Reparaturen an den Gebaͤuden des Kaͤmmerei⸗Vorwerks 


Studer ſollen dem Mindeftforderuden im Wege der Submiſſion üderlaſſen werden. 
Zur Einreichung and Eröffnung der Submiſſionen ſteht auf . 
N Donnerftsg den 26. d. M. Vormittags 11 Uhr 

dor dem Herrn Calculator Riudfleiſch auf dem Rathhauſe Termin an, ae An⸗ 


[Hläge und Baubedingungen täglich eingeſehen werden koͤnnen. 


Danzig, den 14. September 1839. 
f Die Bau» Deputation. i 
\ x 4 
N Entbindung. 


6. Die ren Abend um 7 2 75 erfolgte Wb 1 meiner lieder 


2 


Frau, don einem gefunden Sohne, bechre ich mich Freunden und bekannten hiemt | 


anzuzeigen. 5 5 Auguſt Rösler. 
Altſchottland, den 20. September 1839. . 

N Liter ariſ che Anzeigen. ? 

4. 8 Illuſtrirte Pracht⸗Ausgaben. } 


Bei Dennig, Finck & Comp. in Pforzheim und Stuttgart iſt ſo eben 
erfhienen und in allen Buchhandlungen zu haben, in Danzig bei Anhuth u. 


Wera = 8 
Die vier heiligen Evangelien 
ünſers Herrn a 


n het 
Aus der lateiniſchen Vulgata getreu uͤberſetzt von i 
Si J. P. Silbert. iz 
Mit dorhergehender Einleitung, einer kurzen Lebensgeſchichte der Heiligen Epangeli⸗ 
ſten, hiſtoriſchen Umriſſen der Stadt Jeruſalem und des heiligen Landes, 
und der Zugabe eines lleblichen Paſſionsgarteus des Herrn. 
5 5 n RISHIRER NE ; 
Mit ſechs präch:igen Titelkupfern, vielen feinen Hel ſtichen und jede Seite mit 
Randberzierungen, von den erſten franzoͤſtſchen und engliſchen Kuͤnſtlern 
85 gezei net und in Holz geflohen. : 
Erſtes und zweites Heft. Subſeript.⸗Preis a 1 N 71 Sgr. 

Indem wir oben angekündigte lleberſetzung des berühmten Herrn Verfaſſers 
der lebhaften Theilnahme des Publikums empfehlen, find wir überzeugt, daß dem⸗ 
ſelden bis jetzt keine Ausgabe der heiligen Cbangelien geboten ward, die ſich gleich 
diefer durch Claſſiettkaͤt der Ueberſetzung, Druck und Papier auszeichnete. 

i Ge ch i ch ke 
. Ä a 8 N = = 
Gil Blas don Santillana. 
Aus dem Franzdoͤſiſchen des Le Sage 
RAN = von Dr. G. Sink. 3 

Mit 600 ganz feinen Holzſtichen nach Zeichnungen von Jean Gigoux, 

N geſtochen von den erſten Künſtlern Frankreichs. . 

Erſtes und zweites Heft. Subſer «Preis a 2615 Sgr. 

Wir übergeben den Verehrern Le Sagess die größte Schöpfung ſeines Geistes, 
verherrlicht durch die erſten Kuͤnſtler Frankreichs, in einer Ausgabe, die in typogra⸗ 
phiſcher Hinſicht nichts zu wuͤnſchen übrig läßt, und glauben auf recht zahlreiche 
Theilnahme rechnen zu koͤnnen. Wir empfehlen dieſes Werk vorzüglich den Beſſtzern 


NN 
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unſrer gröͤßern illuſirirten Ausgabe dis Den Qu role ols würdiges noch werthvol⸗ 


leres Seitenſtück, da wir für glänzenbere Ausſtattung in Druck und Papier geſorgt, 


und, um die Holzſtiche ſo ſchoͤn als moglich drucken zu khunen, die Originalhoͤlzer 


erworben haben. 


Romane und Novellen 
= adus dem Spaniſchen des 5 


N Miguel de Cervantes de Saagvedra. 


Mit vielen feinen Holzſtichen nach Tonny Johannot und andern Kuͤnſtlern. a 


Erſler und zweiter Band. Subſerip.⸗Preis a 15 Sgr. 
Der lebhafte Beifall, den unſere großere Pracht⸗Aus gabe des Don Quixote 


gefunden, veranlaßt uns, auch eine kleinere in dem belübten Format der neueſten 


Taſchen- Ausgabe don Schillers Werken zu veranſtalten, die wir mit theilweise 
neuen Zeichnungen illuſtirten u. einer gleichen Theilnahme des Publikums empfehlen. 
Diaſffſelbe hat auf dieſe Weiſe Gelegenheit, ſich um äußerſt billigen Preis ein 
Werk anzuſchaffen, deſſen Originalität und Tiefe das große Kunſttalent eines Tony 


Johannot, unterſtützt durch die geſchickteſten Holzſtecher Frankreichs, erſt recht 


anſchaulich gemacht hat. ; 5 Zn 
Saͤmmtliche Werke werden 10 bis 12 Bände umfaſſen und im Laufe d. J. ers 

ſcheinen. Die erſten 6 Bande enthalten den Don Quixote und dann folgen die 

Novellen ze. : ee 


15 ift = 52 Buchhandlung bon S. Anhuth, Bangenmartt ME 
2. iſt zu haben: er 5 n a 
Geiſt der Paͤbſte. Von Santo Domingo, 


Verf. von „Rom wie es iſt,““ ie. Gr. 6. Geheft. 20 Sgr. 
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Anzeigen 555 
9; Wegen eingetretener Familienverhäftniffe ſoll dieveinträglihe und ſehr vor⸗ 
theilhaft belegene Hofbeſitzung . 9. u. 10. in Scharfenberg, eine Meile von Dans 
dio, in einer zuſammenhaͤngenden Fläche von 168. culm. Morgen des vorzuͤglichſten 
Bodens, mit allen dorauf ſtehenden Wohn⸗ und Wirthſchaftsgebaͤuden, welche zum 
Theil ganz neu, th ils im beſten baulſchen Zuſtande ſind, entweder im Ganzen oder 
in Parcelen, ſo wie jeder Kaͤufer ſolche zu haben wuͤnſcht, meiſtbi tend verkauft wer⸗ 
den. Hierzu wird Dienſtag den 24. d. M. in Scharfenberg ein Licitations⸗Termin 


abgehalten werden, und erſuche ich die Kaͤufer, ſich noch vor dem Termin in meinem 
Buxregu zu Danzig, Hintergaſſe NZ 120., einzufinden, um ſich mit den Bedingun⸗ 


gen bikaunt zu machen, welche den Auswärtigen, die ſich deshalb in portofreien Brite 


8 ſeu zu melden haben, unentgeldlich mitgethellt werden füllen. 


Zernecke, Oskonomfe Commiſſarius. 


u 


6. Ausstellung: des Kunst-Vereins. 
Sonnig den 23: ‚September wird die re Bi 


stinmt geschlossen, 
2 Der Vorstand des Kunst-Vereins, 


114 Ein Hof im Werder, eine Meile von Danzig, mit 3 Hufen 10 Merger, 
mehrentheils Wieſenland, iſt mit und ohne Inventarium ſefort zu verkaufen. a 
Nähere Kl. Kraͤmerzaſſe M 800. 


12. Es ſoll eine auf dem Heil. Geiſt Hospitalshof, am Pockenhausſchen Gange 
belegene Oderwohnung, welche burch einen hölzernen Corridor mit einem gegenüber . 
gelegenen Gebaͤude verbunden iſt, Baufälligskeits halber, an den Meiſtbietenden zum 
Abbrechen auggebo: en werden. Der Käufer hat jedoch für die Wiederb bachung der 
fiehin dleibenden Unterwehnung zu ſorgen. Wir haben zu dieſem Zweck auf 
Dionnerſtag, den 26. September Vormittags 11 Uhr 
im Heil. Geiſt⸗Hospitals⸗Gebäude einen Termin angeſetzt, in welchem noch die ge 
nanern Bedingungen bekannt gemacht werden ſollen. Beim Hofmeiſter Sahmland 
hat man ſich hinſichts der Beſichtigung zu melden. 
Danzig, den 19. Sp ember 1839. 
Die Vorſteher der vereinigten Zospitaͤler zum Seil. Geiſt und St. elisabeth. 
Trojan. Behrend. Roſenmeyer. A. T. v. Frantzius. 


13. Montag, den 23. September c. wind das Sommer- Local der Reſſource un 
ne geſchloſſen und das Winter⸗Local zum Beſuch geöffnet fein. ; 
3% Die VUorſteher. 


11. Anträge gur Verſicherung gegen Feuersgefahr bei der Londoner Phoͤnlx⸗ 
Aſſecuranz⸗ Compagnie auf Grundſtuͤcke, Mobilien und Waaren, fo wie zur Lebens⸗ 
Verſicherung dei der Londoner Pel'can⸗Compagnie werden angenommen von Alex. 
Gibſone, im Comtoir Wollwebergaſſe W 1991. 

15. Anktraͤge zur Verſicherung gegen Feuers gefahr, auf Grundfüde, Mobilien 
und Effecten, bei der Royal Exchange Assurance Association, werden zu den 
DENE Prämien angenommen bei dem Haupk-Agenten 

Elkan Monkiewiez, Langgarten NZ 235,37. 


Einzahlungen bei der Preuß. Renten⸗Verſiche⸗ 
badges werden fortwährend ange e in der Haupt⸗Agentur dei 

f Sr, Wuͤſt, Wollwedergaſſe M1986. 

17. Ein Burſche von orden“lichen Eltern der die Sat; lerproffeſſt on erlernen will, 
findet vorſtäͤd. ſchen Graben AZ 2052. eine Stelle. 

18. Zu Michaeli d. F. verlaſſe ich die unter der Direction des Herrn Regie⸗ 
rungs- und Schulraths Höpfner ſtehende, ſtaͤdtiſche, hohere Toͤchterſchule, in wel. 
cher ich, nach, Brendigung des Schulbeſuchs, zwei Jahre hindurch 5 für das 


\ 


yes, me 


gehrfach vorbereitet habe. Ich deabſichtige nunmehr i jungen Machen Privatunterricht 


zu ertheil n. Indem ich Biefeg hiermit ergebenſt anzeige, bitte ich die geehrten 
Eltera, welche mir ihre Rinder zum Unterrichte anvertrauen wollen, das Nähere ger 
faͤlligſt mit mir derabreden zu wollen. . Franziska de la Motte, 

: Dangip, den 20. September 1839. Frsuengaſſe NE 853, zwei Treppen hoch. 


19. Neugarten e 521. find 3 Zimmer, Zubehör und Eintritt im Garten, 
auch ein moderner Wiener wagen zu baden. 


20. Der Ugterricht in der hieſigen Königl. Nasigationsſchule fängt mit dem 
1. October d. J. an. 

Wer die Ochule beſuchen will, muß fi den Tag vor ſeiner Aufnahme bei 
dem Unterzeichneten im Navigations⸗Schulgebaͤude, mit Fuͤhrungs⸗Atteſten verſehen, 
melden, uu die weiterey Bedingungen zu erfahren. 8 Nous, 

Danzig, den 19. September 1839. f P. t. Director. 

a: Ein'ge Stunden im Pianofortes Unterricht wünſcke ich wieder zu beſctzen. 
George, Heil. © iſtgaſſe AZ 1010. 


22. Die oͤffentliche Prüfung der Zöplinge dir ſiger Koͤnigl. Pre vinzial⸗Gewerbe⸗ 
ſchule und Entlaſſang dis fünften mit einem taats⸗ Stipendium nach Berlin ein⸗ 
derufenen Schülers, wirs Montag den 23. d. M. im Locale der Anftalt, Haͤker⸗ 


gaſſe M 1438., Vo- mittags von 10 bis 1 Uhr, Nachmittags von 3 bis 5 Uhr, 


stattfinden. Der Unker-eichnkte beehrt ſich alle ln höhere gewerblicher Tätige 


keit ges, dazu einzul⸗ den. Profeſſor Anger, 
Melde 


23. unterrichte Ange i.g.® 

Am Donnerſſägk den 2, Octoder beginnt in meiner Privalſbule der ie 
curſus. Meldungen neuer Schuler erbitte ich fpäfeiteng bis zum J. Oc ober, da. 
mit ich im Stande bin die erforderlich n Klaſſen mit ihren Lectionspläͤnen einzurich⸗ 
ten. Zwar werden Schüler für alle Klaſſen angenommen, jedoch find mir diejeni- 
gen die liebſten, welche mit den Elementen beginnen. Prediger Boͤck. 


2. Um der mehrseitigen Aufforderung vieler göehrten. Kunstfreunde zu 
genügen, habe ich beschlossen im Laufe der folgenden Monate 6 Quartett 
Abendunterhaltungen zu bewerkstelligen, Ieh halte es um sd mehr für meine 


Pflicht, nur die gediegensten Werke der ersten Meister zur 
Aufführung gelangen zu lassen, als ich dadureh das, mir so ehrenwerthe Ver- 

trauen Eines hochachtbaren kunstliebenden Publikums vollkommen würdig 5 
zu geniessen hoffe, Noch erlaube ich mir zu bemerken, dass ausser den eir- 
culirenden Subscriptionslisten i in der Musikalien-Handlung des Herrn Nötzel, 


Wollwebergasse, eine Liste zur Aufnahme von Subseriptionan bereit liegt, 5 


Das N Nen die öffentlichen Blätter zur Zeit bekunden. 
E. Braun. 


8 
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2855 In der Musikol 1-Händlung ® von R. A. Nötzel sind Er Pianoforte | 
zu vermiethen. 


26, Ein Brenner, mit guten Attesten versehen, wünscht ‚angestellt zu 
werden, Langgasse Nro. 1998. 
27. Es wuͤnſcht eine junge Dame unte biligen Bedingungen. im Jortepiano⸗ 


Spiel gründlichen Unterricht zu ertheilen. Zu erfregen Schmfedögaſſe M 284, 


28 Eein Mädchen, das gute Zeugniſſe hat und die Kuͤche verſteht, auch andere 
häusliche Arbeiten verrichten muß, kann ſich altſtaͤbtſchen Graben W 1287. melden. 


29. Ein, und ug 1 Fahrzeuge als auch Reitpferde werben bmi 
Jopengaſſe M 565 5 
2530, Zu der Mittwoch, den 25. September Nachmittags 3 Uhr-im untern 
Lokal der Wohllöbl. Ressource Concordia stattfindenden General-Versamm⸗ 
lung der kaufmännischen Armen- Kasse, werden die -resp. Mitglieder dersel- 
ben hiemit ergebenst eingeladan. i 
Das Grundstück Hosennähergasse No, 679 ist für 400 Rthlr. 1 
und bleibt dieses Capital zur tsten Hypothek darauf stehen. 
Danzig, den 20. September 1839. 
8 Die Vorsteher der kaufmännischen Armen-Kasse. 
Harpardt. Schweitzer. Gerlach. Steege, 


3 Sollte Jemand gefonnen fein alte Meublen zu verkaufen der melde ſich Breitgaſſe i 
W 1104., auch werden daſel ft Penfionaire unter billigen Bedingungen aufgenommen. 


32. Ein junger Mann der die Landwirthſchaft erlexnet, und zum 1. Oetober 
ſeiner Militaiv- Pflicht Genüge geleiſtet hat, ſucht zu dieſer 3: it, gegen ein mäßiges 
Gehalt ein Unterkommen als Würtpſchafter f dem Lande, Und iſt in der Maß 
kauſchengaſſe W 412. zu erfragen. f 


33. Sonntag, den 22. Septbr. Konzert in der Sonne 


am Jacobsthor. Anfang 5 Uhr. 


4. Sonntag d. 22. d. M. Konzert in Hermanns hof. 2 
8 d. 22. d. M. Konzer t i. Froläſchen Garten. 


— 


ver miet hungen. 


36. zn Seifengafe M952. iſt ein freundliches Zimmer mit der Ausſicht nad) 
der Langenbrück, nebſt Schlafkabinet an einzelne Ctvil⸗Perſonen zu vermiethen. 


37. Der Kramladen nebſt Utenſilten Fiſchmarkt 2 1597. it Michaeli d. J. 
unter billigen Bedingungen zu vermiel hen. Nähere Nachricht in demſelben Haufe 
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Bell ge zum Danziger Intelligenz Blatt 


No. 221, Samens, den 21. September 1689. 


„ 38. Breite, und Tagnetergaſſen⸗Ecke N 1201. iſt ein Saal 8 
nebſt Nebenkabinet mit auch ohne Meudeln ſofort zu vermiethen. € =) 
FCC 
39. Das ſehr logeadle Wohnhaus Heil. Geiſtgaſſe e 933., mit jieven ( 
© neu decorirten heißbaren Zimmern, Kuͤche, Keller und ſonſtigen Bequemlichkei⸗ P 
© ten, iſt von Michaeli ad zu vermitthen. Mäheres Heil. Geiſſgoſſe N 962. 8 
TCCTTTTTVTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTT 
40. Sandgrube AB 461. iſt Stallung fir 4 Pfe de, Wagenzemiſe und Heu ⸗ 
gelaß zu vermiethen. 
41. Breitgaſſe 2 1488. iſt eine Vorſtube an einzelne Herren zn vermiethen. 
42. Langgaſſe AZ 365. find meublirte Zimmer zu vermiethen. 
43. Das Haus Langgaſſe IE 371., mit 9 ‚beisbaren und zum Theil neu deeo⸗ 
rirten Zimmern, Seiten- und Mittel,Gebaͤude, 2 Küchen, Stall zu 6 Pferden, große 
Wagenremiſe, und einem Speicher, durchgehend nach der Huudegaſſe, ftept im Gan⸗ 
zen zu vermiethen und zu rechter Bich lei zu bezieben. 

Die naheren Bedingungen find Jopengaſſe . 729. zu eifragen. 
44. Langgaſſe AZ 406. iſt ein Zimmer mit Meubeln gleich zu beziehen. 
45. Gordfiomiedegaffe 2 1093. iſt eine Stude mit Meubeln zu vermiethen. 


46. Auf dem Zten Damm 1428. iſt eine große Unterſtube zu vermitthen 9 und 
zu rechter Zeit zu beziehen. 5 
47. Heil. Geiſtgaſſe Ne 1974. nahe dem Glockenthor, find 2 e Stu⸗ 
ben an Civil oder Herren Off ciere, zum 1. Ockober zu vermiethen. 
3 rennen nennen nn nennen ame B 7 

5 a Auc tionen. 
48. Donnerſtag, den 26. September c., ſoſen in dem Hauſe Frauengaſſe 
M 882., auf feeiwilliges Abeulangen an den Meiſtbtetenden durch Auction verkauft 
werden: 

1 Schnur achte Perlen, 1 goldene Damenuhr mit Perlenfaſſung, 1 goldene 
und 1 filderne Taſchenuhr, mehrerr Spiegel in mahagoni Rahmen, hirken polirte, 
nußbaumne und gebeitzte Sckretaire, Sopha⸗, Klapp, Waſch⸗ und Rähtiſche, Kom: 
moden, Kleider-, Eck,, Schenk⸗ und Küchenſchraͤnke, Sophs⸗ und Himmeldettgeſtelle, 
1 polirtes . mit ee und Stühle, Koffer, Feen, a Nol⸗ 


a ae 


eaux, Betten, Kiffen und Seegrasmatratzen, viele Leib» und Bettwäfhe, Bettdecken, 
Belt⸗ und Fenſtergardienen, Tiſchzeug, Herren⸗Kleidungsſtücke in großer Auswahl, 
vielerlei Pelzkleidungsſtücke für Herren und Damen, einiges Porzellan, Fapance und 
Glas und plattirtes, neuſilb., lakirtes, meſſing. und eifernes Hausgeraͤthe. Ferner: 
Mehrere meerſchaumne Pfeifenkoͤpfe mit Silberbeſchlag, Brillen und Lorgnet⸗ 
ten, wovon einige in ſilberner Faſſung, Lupen, Augenglaͤfer und 1 Perſpektiv, 1 
Sonnenuhr, mehrere Tabatieren von Agat, Schildpatt ꝛc. 2 Thermometer, 1 Varo⸗ 
meier und vielerlei andere nützliche Sachen. 8 . 


4). Montag, den 30. September e., follen in dem Haufe M 1490. in der 
Pekerſiliengaſſe auf freiwilliges Verlangen durch Auction an den Meiſtbietenden ver⸗ 
kauft werden: 5 ö N 

3 ſilberne Taſchenuhren, 2 große Perſpeetive, mehrere große und kleine Spies 
gel, 1 Klavier mit Floͤtenwerk, eine 6 Tage und eine 24 Stunden gehende Stuben⸗ 
uhr, 1 nußbaum. Comkoir, 1 Schreibepult, Linnen⸗ und Kleiderſchraͤnke, Klapp⸗, Ans 
fig, Nähe und Spieltiſche, Bettraͤhme und Bettgeſtele, Stühle, Bänke, 1 zu 
derſchließender Bran weinladen, 27 und 14 Ohm, , ½ und 14 Anker⸗Faſtagen 
und vielerlei Schankutenſilien, als: Flaſchen und Gläfer aller Art, 1 kupf. Wanne, 
dito Füllkannen und Trichter, 1 zinn. Schenkfaß, dito Maaſſe, Töpfe und Vierkannen, 
Heber, 1 eiſerner Waagebalken nebſt Schaalen, Gewichte u. |. w. Ferner: Betten, 
Linnen aller Art, Kleidungsſtüͤcke (2 Damenpelze), Fayance, diverſes Hansgeräthe, 
Kapfer, Zinn, Metall und verſchiedenes anderes Küchengeraͤthe. re 
50. | Auction zu Prauſt. : 
S Donnerſtag, den 26. September 1839 Vormittags 14 Uhr, ſollen auf frei⸗ 
williges Verlangen in der Brennerei zu Prauſi meiſtbietend verkauft werden! 
circa 40 Stuͤck fette Maſtſchweine. | 

Der Zahlungstermin wird am Auctionetage bekannt gemacht werden. 5 
Pie keſp. Käufer werden hoͤflichſt erſucht, recht zahlreich ſich einfinden zu 


wollen. Siedler, Auctionator, 
et ee Langenmarkt IE 426. 
))))TTCCCCCCCTTTTCCb0TbbCu(TCC(( 8 


Montag, den 30. September 1839. Vormittags 11 Uhr, ſollen auf freiwilli⸗ 
Bee des Herrn Director Steger im Inſlitute zu Jenkau meiſtbictend vers 
kauft werden: f 5 5 5 SR 
PVerſchiedene Uhren, 1 birken polirtes Schreibeſckretair, 1 Fortepiano, 1 So- 
aha mit Springfedern und Pferdehaar geſtopft und Moor beſchlagen, 1 dito mit 
Springfedern und Leinwand⸗Bezug, 24 birkene Rohrſtühle, 15 Polſterſtühle, 1 ein⸗ 
thüriges und 1 zweithüriges großes Kleiderſpind, 1 einthireiger lindener Schrank, 1 
zweikbuͤriges Eſſenſpind, 1 Bücher⸗Glasſchrank, 2 große Bücherregale, birkene und 
geſtrichene Kommoden, polirte und gestrichene Klapp⸗, Thee⸗, Waſch⸗ und Anſetztiſche, 
2Igroße Jenſteranftritte, 1 Spur e 8 


3 N 
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Einige Kube, 2 fette Schweine, 1 verdeckter Korbwagen, 1 neuer Korbſchlitten. 
Ein Stuͤck ausgepflanzte Kartolleln, Kupfer, Zinn, Meſſing, Eiſen, Blech, Fayance, 
Holzerzeug, Stallgerathe und viele nützliche Gegenſtaͤnde mehr. N a 
a SER Siedler, Auctionator. Langenmarkt M 426. 


52. Heu,⸗Auction auf den Stadthofswieſen. 5 
Freitag, den 27. September 1839, Vormittags 11 Uhr, ſollen auf freiwilli⸗ 
ges Verlangen auf den Stadthofswieſen am Troyl, meiſtbietend verkauft werden: 
40 Koͤpfe gut gewonnenen vorzuͤglichen Grummet. 
5 91 55 Verſammlungsort iſt auf dem jenſeitigen Weich ſelufer bei der Fahre am 
nſekruge. 8 5 f f f 
Der Zahlungstermin wird dei dem Verkauf für ſichere bekannte Käufer ange: 
Nit werden. f 25 Fiedler, Auctionator. i 
RE Langenmarkt 426. 
53, Manufactur-Waaren-Auction a tout, prix. 
Breiiag den 27. September 1839 Vormittegs 10° Uhr werden die Makler 
Grundtmann und Richter im Hauſe Langgaſſe AZ 407. an den Meiſtbietenden 
gegen baare Bezahlung in öffentlicher Aucteon verkaufen: 
Cattune, Ginghams, Schürzenzeuge u. Glanz⸗Ginghams, Federleinen, Thydets, 
Circaſſtennes, wollene Patent⸗Hoſen, Wiener Umſchlage⸗Tuͤcher, Plaids und andere 
wollene Tücher, diberſe ſeidene Tücher, ſidene Weiten, achte Taſchentuͤcher und 
ſchwarz f.idene Halstücher, Baſtards, Batliſt, Mouſſelin, weißen Cattun, feinſte 
Jutterkattune, Piquee Decken, baumwollene Handſchuhe, Meubel⸗Moors, ꝛc., % 
Gaben zu verkaufen in Danzig. 
= Mobilia oder bewegliche Sachen. 


61. Die Tuchwaaren⸗Handlung des C. L. Koͤhly, 
. Langgaſſe No. 532. ö 

empfiehlt ihr fuͤr Herbſt und Winter bereits reichhaltigſt aſſortirtes Lager zu billig⸗ 
ſten und feſten Preiſen. 1755 

55. 5 Bruͤckſcher Torf, beſter Qualitaͤt wird billigſt ver⸗ 
kauft Ankerſchmiedegaſſe No. 172, = . 
56. Die ſchnell vergriffene feine zperlgraupe a. Pfund 194 Sgr. 


iſt winder zu haben hohe Seigen Ag 1185. bei ö ö N 5 
er; F. N. v. Kolkow. 
57. Weiße Wachslichte, Wachsſtoͤcke und Spermaketi⸗Lichte, empfiehlt ER 

5 C. G. Gerlad, ON 
4 


— 1970 — 


Henbraunen Maryland a8 Sgr. 7 leichten Portorico A 8 se „dito in } 
hr a 8 Sgr., fo wie Stengel und Cigarren⸗Abfallſell a 4 und 8 Sgr. das 
Pfund, empfiehlt E. H. Nägel, am Holzmarkt. 


59. Rene Holl. Heeringe a 1, 115 und 2 Sgr., neue ſchottiſche Heeringe (an 
Qualitat den Holl, beinahe gleich) a8 Pf. das Stück, fo. wie fehr delikate Fett⸗ 
hesringe 3—4 Stück 1 Sgr. und kleine Drontheimer Heer ne das Pfd. 1 Sgr., 
das 146 Faßchen a 15 Sgr. empfiehlt E. H. Roͤtzel. 

60. Indem ich die auf meinem Dampf. Apparate destillirten und von di- 
recten Bezugsquellen eommittirten ätherischen Oelen, als: Anies-, Bergamott-, 

Birken-. Calmus-, Wermuth, Citronen, Fenchel, Kinmel-; Lavendel-, Nel 


ken», äth. bitter Mandeln», Neroli- oder Orangenblüth⸗ N Pfeffermüdtz-, türk. 


Rosen-, Rosmarin-, Wachhölderbeer-, Zimmt- Sr span. Bitter-Oel besfesa 


empfehle, wörsicheke ich bei Ban Achter Waare die möglichst billigsten 


Preise zu stellen. ; Bernhard. Braune, 


61 Von lichte sichten 5 und Varinas in Blättern, so 


wie von ächtem Portorico in Rollen, und verschiedenen Sorten: geschnittene‘ 


Tal acke; in Paqueten aus anerkannt soliden Fabriken, empfing ich neue 
Zufuhren und stelle billige Preise. Bernhard Braune, 


62. Ein großer mahagoni Eßkiſch mit Einlegeblättern, den man fo zufammen⸗ 
ſchleben kann, daß er einen Sees von gefälliger Form au ſt ht zu u 
fen Hundegaſſe e 247. 


571 In Carlikau bei Zoppot Reben fette Hammel zum Verkauf. Das Naͤhere 
afelb 
64. A Von allen moglichen @rtiungen Tiſch⸗ und Arbeits Lampen, 
Hänge und und Wandlampen in beſter Qualité, empfing ich eine fehr große Auswahl 
und empfehle ſolche for wie neuſilberne Eß⸗ und Threloͤffel, Vorlegekoffel, Theeſie be, 
Schnupftabacks⸗Dofen, Schwamm⸗ Etuis, Abgüſſe, Tiſch⸗ und Deſſertmeſſer mit u 
ſilbernen Heften, Theebrodtmeffer, Fagdtafchen Schrodtbeutel, Pulverflaſchen, R:its 
und Heßpettſchen; Fah: poilſchen , ſeidne und baumwollene Regenſchirme, gebleichte 
Waſchſchwaͤmme vorzuͤglicher Qualité, als auch alle andere Gegenſtände meines aufs 
reichhaltigſte aſſortiiten Gglanterie⸗ ‚Wanrenfag: 78 e zu den billigſten Preiſen 
beſtens. 3 J. Prin a, Langgaſſe e 520. 


65. Die gllerneueſten Parifer- Herren: ee und Schlipſe, in Aklaß, Gros 


de tour, Gros de Saudres und Facianne, as auch Batic⸗Chemiſette und Man⸗ 
chetten, erhielt in großer Auswahl M. Loͤwenſtein, Langgaſſe „AZ 396. 


56. 8 Eline engl. 4 Wochen, gebende Glockenſpiel⸗ Uhr im lakirten Kaſten, wel⸗ f 
che auf 2 Walzen 26 geiſtl. Lieder ſpielt, außer der ganzen auch noch dle halbe 
Stunde ſchlaͤgt und repetirt, ſich dulch vorzuͤglich ſtarke Bauart ausze chnet, iſt ve 
Ra beim Uhrmacher Kaaack, Matzkauſchegaſſe W 412. 2 


67. Reife Weinkrauben werden berkauft Jopengaſſe ZZ: 733. 5 
66. Tiſchſalz, Catharinen⸗ und ganz vorzügliche 


: Magdeb. Pflaumen, Pecgo, Congo, Bohe., Smperials } Hapſan, Heyſͤnchin⸗ und 
Kaiſerblumen⸗Thee, empfiehlt billigſt die A en Hundegaſſe, Maßkauſchengaſſeg⸗ 
Ecke, bei Friedrich Mogilowski. 


69. Von heute ab verkaufe ich den Stein gegen Lichte a 6 Ae 15 Sor 
das k 6% Sgr., gezogene Lichte den Stein 6 e. 5 Sgr., das ii 6 Sar. 
F. W. Gamm, Hundegaſſe. 


70. Bunſch⸗ Eſſenz von reinem Jamaica⸗Rum, 
von vorzüglich reinem und lieblichem Geſchmack, habe ſch dieſer Tage in Com⸗ 
miſſſon erhalten, und empfehle felbigen einem geehrten Paolkum zum en 


Preiſe: 
pie 24 a 155 15 Su., 


„ „ i Elen 16 Sgr. 

Andreas Schultz, Langgaſſe M 514. 

71. 1. . So eben erhiekt eine Parthie friſche Citronen, und N in Kiſten, 
88 Und ſtückweiſe äußerſt billig G. 


aͤske, 
Langgaſſe, dem Poſthauſe gegenuͤber. 


„ W Cine Sendung moderner Putz⸗Gegen⸗ 
ſtände, worunter ae und 7 1 in den geſchmack⸗ 
vollſten Fagons nebſt einer ſehr ſchonen Auswahl von 
geſtickten Damen: che und Cravakten erhielt ſo 
eben F. L. Fiſchel, Langgaſſe NE 401. 


73. Es iſt eln Schank⸗ Sof mit Utenfli ien zu derfanfen. Wo? erfahrt 
man Neuparten . 508. 


24 Cart E. A. Stolcke. 
Breitgaſſe M 1045., Ecke der Faulengaſſe, 


empfiehlt alle Sorten Kaffee, als: Mocen „Cuba⸗, Portorſko,, Java-, und Brenn⸗ 
Kaffee, Zucker, fo wie fam ntlihe Sewürz: und Materſal⸗Waaren, beſonders aber 


auch ſchoͤne nene, fo wie ſehr gut conſerbirte vorjckhrige Holl. Heeringe und Bito⸗ i 


ler Kaſe zu herabgeſezten Preiſen. 
75. Alle Sorten vorzüglich gute Lampendochte und Nachtlichte 


in e a 15 75 5 10 billigſt zu haben bei 
5 a 5 „G. Gamm, Iten Damm N 1114. f 
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yo, en ar rohes Rate: acht ich 354 bis 8 0 pr. dl und für re 


zen s 5 © 5 Sgr. pr. bl. . W. Ga mm, Hundegaſſe. — 
77 Eine fr geek dss welt der neueſten Pariſet Hüte, Häubchen u, Blumen, 
erhict 3 M. Loͤwenſtein, Lauggaffe „ME 396. 


ERS 1 ünd 1 Achtel Belöteine ſtehen 1 Wels Pfe fferſtadt N 121. zu dire, 7 


kaufen. 


Beſten Starke⸗Syrup ı in 0 1 pro Ihe‘ 334 dreh, - 
5 asia e 317 RE) je zu haben Sr Schwalbengaſſe M 400. bei 
V. L. v. Kolkow. 


808 — a li find. friſhe Pfiaumenkachel zu haben, das Stuck 1 Sgr. 6 Pf. 
5 90 Dorn, Bäckermeiſter, Slegengaſſe W 765. b 


. Earl E. A. Stolcke, 


Breitgaſſe M 10 45 „ Ecke der Zaufengaffe, 
erhielt jo eben tine nn neuer Citronen und empfi hlt ten zu billigen 
Preiſen. a 


82.  Peceo, Shop: l Kugelthee, Havanna Crane‘ Alken Jamaica⸗Rum 
die 54 Quart⸗Flaſche a 16 Sgr. verkauft Carol. Neydorff, Breitenthor 1935., 


83. Guter trockner Bruͤckſcher Torf, der im Brennen keinen übeln Geruch giebt. 
iſt fo- bwäbrend zu haben in der Torfhandlung. 2ten Damm. F. E. Niedbalt 


84. 2 Trockner Brückſcher Torf, buchen, ſo wie vorzüglich ſtarkes, koͤrniges 

ſichten Nie Klobenholtz und Klotzholz, wird billig ee in der Niederlage Schaͤferei 

M 36., neben dem Seepackhofe. i J. F. Herrmann, Wwe. 

— . — — 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


83. Dienſtag, den 1. October d. J., ſoll auf freiwilliges Verlangen im 1 Ar 
tushofe oͤffentlich verſteigert werden: Das Grund ſtück in der Frauengaſſe M 885, 
Die . und Bedingungen ſind taglich bei mir einzuſehen. 
a a J. T. Engelhard, Auctionator. 
— ——— ¶ ͤ üʒöüä 
N Sn Edictale Citation. 
85. Von dem Koͤnigl. Oberlandis⸗Gericht zu Marienwerder wird hierburch be⸗ 
kannt gemacht, daß auf den Antrag des Fiskus der Koͤnigl. Regierung zu Danzig 
gegen den Seefahrer Johann Jacob Friedrich Menger aus Danzig, da derſelbe aus 
den Preuß. Staaten ausgetreten, dadurch aber die Vermu⸗ hung wider ſich erregt har, : 
daß er in der Abſicht, ſich den Kriegs⸗Dienſten zu entziehen, außer Landes gegangen, 
der Confiskations⸗ Prozeß eröffnet worden iſt. 

Der Johann Jacob Friedrich * wird daher aufgefordert ungeſaͤumt in 


JJ 


die Koͤgigl. Preuß. Staaten zurückzukehren, auch in dem auf den 21. Deeember c. 
Vormittags um 10 Uhr tor dem Deputirten Herrn Oberlandes⸗Gerichts Referenda⸗ 
rius Haaſe anſteherden Termin in dem hieſigen Oberlandes⸗Gerichts⸗Konferenz⸗ 
Zimmer zu erſcheinen und ſich über ‚feinen Austeitt aus den hieſigen Staaten zu 
verantworten. ; RS ; 
- Sollte der Johann Jacob Friedrich Menger dieſen Termin weder perſoͤnlich 
noch durch einen zulaͤßigen Stellvertreter, wozu ihm die hieſigen Juſtiz⸗Commiſ⸗ 
faien Brandt, John, Martins, Raabe und Schmidt, in Vorſchlag ge⸗ 
bracht werden, wahrnehmen, ſo wird er feines geſammten in⸗ und auslaͤndiſchen 
Vermögens, fo wie aller etwanigen künftigen Erb, und ſonſtigen Vermoͤgens⸗An⸗ 
fälle für verluſtig erklaͤrt, und es wird dieſes alles der Haupt⸗Kaſſe der Königlichen 
Regierung zu Danzig zuerkannt werden. 
Marienwerder, den 3. September 1839. f 
a Civil Senat des Königl. Oberlandesgerichts. 
— —— 2 — 
Getreidemarkt zu Danzig, vom 17, bis incl. 19. September 1839. 
I. Aus dem Waſſer: Die Laſt zu 60 Schffl. find 18265 Laſt Getreide überhaupt 
zu Kauf geſtellt worden. Davon 9587 Laſt unverkauft, und 632 Laſt geſpeichert. 


f Roggen | Sri 

Weizen. zum Mer, zum | Serie. | Hafer. Erbſen⸗ 

= brauch. Tranſit. | | 
1. Verkauft, Lasten: 755 68238 8932 | DE . 15 i 22 
edwin 1241331171254 . 


5 Rthlr. 1413-18055 — 603 | | 63 
Dunverkauft, en „% 630 3372 — 5 5 | — 

2. Vom Lande: „ 

a ! | : große 28 

N 75 5 31 | — Ba 2 162 40 

ER Tborn find paffict vom 13. bis incl. 17. Sept. 1839 au Haupt ro ducte 

nach Danzig beſtimmt: ; 5 & 5 >= er 

309 Laſt 3 Schffl. Weiten. | 


11699 Stück fihten Rundholz. | = \ Be 
1108 Stück eichene Bohlen. ee Be 


Me — d(;¶f 


fee Ney pere 


5 Den 15, September angekommen. 1 
T. Eluett — Bine — Londen — Ballaſt. Gebr. Baum. 


Geſegelt. *** 


J. F. G. Schütt — Friedrich 5 — eee — en 
N N. Darg — Leith — Liverpool } 
E. Spill — Succeß — Befall, a! „ 
D. Bartels — Friedrich — Hull. 15 


H. Sckolte — Equartor — England — Bitiäen, BR 
G. 5 Johanna — en ON 
F. Raaſch — Amanda ez Holz u. Bier. f 
- ie Wind S. 
Dien 16. September geſegelt. f 
F. Mz. VB — Mathilde — London — Getreide. 5 
AN. Davidſon — Wensleydale — > ei Mehl. ER 
N. Rippon — Thirft — e — Gerede. = 
Wind S. 


